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Hallo Tina,

ist euer Schulsystem in Bayern so wenig flexibel?

Also bei uns können gute Schüler jederzeit, besonders wenn die Lehrer das für gut heißen,
gerade nach Klasse 6 wechseln!

Denn so wie Du das Kind beschreibst, muss sie ja "nur" Deutsch lernen und scheint das sehr
viel Ehrgeiz zu haben.

Was macht man mit so einem Kind, wenn es alles aufgeholt hat?

Also da ist schon der Wurm drin. Da gehört dringend reformiert!

Stell Dir vor, das Mädchen wäre zu Beginn von Klasse 4 gekommen, wie das dann ausgesehen
hätte.

So etwas ähnliches hat meine Kollegin erlebt. Ihr Mann, ein Kosovo-Albaner hat seinen Sohn
nach vielen Jahren und Mühen (er wollte den Kleinen erst die GS dort beenden lassen) zum
Schuljahresbeginn letzten Jahres nach Deutschland geholt.

Das Kerlchen ist superfleißig und hat schon sehr viel aufgeholt. Da meint die HS-Lehrerin auch,
dass der Kleine in wenigen Monaten mehr Deutsch gelernt hat, als andere Kinder in ähnlichen
Situationen in 2 Jahren.

Der Junge hat jetzt aber die Chance, wenn er in Klasse 6 weiter fleißig ist, vielleicht mindestens
zur Realschule zu wechseln.

Doris
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